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HanSeStadt anklam
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Freitag, 22. dezember 2017

Zeitung  
ein medium 

Zum genieSSen

und einen guten Rutsch ins neue Jahr, 
verbunden mit dem Dank für Ihr Vertrauen, 
wünschen wir all unseren Kunden, 
Freunden und Geschäftspartnern.

Autohaus Rainer Pust
Greifswalder Straße 26a
17389 Anklam
Tel. 03971/20150
ah-pust@gmx.de

Ein frohes
Weihnachtsfest

Hauptstraße 110 · 17375 Mönkebude · Tel. 039774-2 03 39 
Fax 29 81 10 · Info@bade-bau.de · www.bade-bau.de

Wir wünschen unseren 
Kunden, Geschäftspartnern 
sowie Mitarbeitern und ihren 

Familien ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches Jahr 2018.

Direkt am Markt · Steinstraße 1 · 17389 Anklam · Tel.: 03971 / 21 27 44 

WEIHNACHTS

SPECIAL:

Beim Kauf von 2 Teilen 

20% Rabatt 

auf das Günstigere*
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Frohe Weihnachten!

2018

Das AMEOS Klinikum Anklam
wünscht Ihnen ein frohes 

Weihnachtsfest, einen guten Rutsch 
und ein gesundes Jahr 2018.

www.ameos.eu

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
zum bevorstehenden Weihnachtsfest und zum Jahreswechsel übermitteln 
wir Ihnen herzliche Grüße, auch im Namen der Stadtvertreter 
und aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Hansestadt Anklam. 

Frohe Weihnachten!

Wir wünschen Ihnen allen, dass Sie Weihnachten als ein 
Fest der Freude und des Friedens im Kreise Ihrer Familie, 
Verwandten und Freunden feiern können. Ganz beson-
ders möchten wir auch diejenigen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger grüßen, die alleinstehend oder krank sind, 
sowie alle, die in diesem Jahr den Verlust eines lieben 
Menschen beklagen mussten. Ihnen wünschen wir, dass 
Sie gerade durch die Weihnachtsbotschaft neue Hoffnung 
finden und mit Zuversicht in das neue Jahr gehen können. 
Es ist uns ein besonderes Anliegen, allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern, die sich im Jahr 2017 für unsere Gemein-
schaft eingesetzt haben, herzlich zu danken. 
Für das neue Jahr 2018 wünschen wir Ihnen allen Gesund-
heit, Zufriedenheit, Glück und Zuversicht.

Andreas Brüsch  Michael Galander 
Bürgervorsteher  Bürgermeister
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Wo ist was wann los?
VeRanStaltungen | teRmine

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
telefon: 03 99 31/5 79-0, Fax: 03 99 31/5 79-30 
e-mail: info@wittich-sietow.de, internet: www.wittich.de

Stück für Stück
zum Erfolg, mit uns!

IHr AnSPrecHPArtner
Für reDAKtIOn, 
VerAnStALtUnGen, 
terMIne UnD VereIne

Miriam Brümmer
tel. 039931/579-51
m.bruemmer@wittich-sietow.de

IcH bIn teLeFOnIScH
Für SIe DA.

Manuela Köpp
tel. 039931/579-47
m.koepp@wittich-sietow.de

IHr PerSönLIcHer 
AnSPrecHPArtner

Udo Pasewald 
0171/97157 39
u.pasewald@wittich-sietow.de
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Veranstaltungshinweise 
23.12., 10:00 - 12:00 Uhr
Bolztraining für alle in der
Südstadtturnhalle
- nur mit Hallenturnschuhen
ASB RV Vorpommern - Greifswald e. V.

23.12., 17:00 Uhr
Lebendiger Adventskalender 
bei Familie Heidschmidt-Gewiß in der
Min-Hüsung 23

23.12., 19:00 Uhr
Weihnachtskonzert 
des Anklamer Knabenchores
Regionale Schule „Käthe Kollwitz“

24.12., 10:00 - 11:00 Uhr
Der Weihnachtsmann 
kommt mit dem Bollerwagen
ASB RV Vorpommern - Greifswald e. V.

24.12., 14:00 Uhr
Christvesper zum Heiligabend 
in der Kapelle Gellendin mit 
Pastorin Büscheck

24.12., 14:30 Uhr
Christvesper zum Heiligabend 
in der Kirche Pelsin mit Pastorin Huse

24.12., 14:30 Uhr
Christvesper zum Heiligabend 
für Familien in der Kreuzkirche mit
Pastor Zorn

24.12., 15:00 Uhr
Christvesper zum Heiligabend
in der Kirche Bargischow 
mit Pastor Tuve

24.12., 16:00 Uhr
Christvesper zum Heiligabend 
in der Kirche Lüskow mit Pastor Zorn

24.12 | 16:00 Uhr
Christvesper zum Heiligabend 
in der St. Marien Anklam 
mit Pastorin Huse

24.12., 16:30 Uhr
Christvesper zum Heiligabend 
mit Krippenspiel in der Kirche
Alt-Tetetin mit Pastor Tuve

24.12., 17:30 Uhr
Christvesper zum Heiligabend
in der Kreuzkirche mit Pastorin Huse

24.12., 22:00 Uhr
Christvesper zum Heiligabend 
im Kerzenschein in St. Marien Anklam
mit Patorin Huse

25.12., 10:00 Uhr
Festgottesdienst zum  
1. Weihnachtstag 
in der Kreuzkirche
mit Patorin Huse

26.12., 09:00 Uhr
Festgottesdienst  
zum 2. Weihnachtstag 
in der Kirche Alt-Teterin 
mit Pastor Tuve

26.12., 10:30 Uhr
Singegottesdienst zum  
2. Weihnachtstag in St. Marien
(Marienkapelle) mit Pastor Tuve

26.12., 15:00 Uhr
Winterrevue „Zeitsalat in der
Uhrenfabrik“ 
Weihnachtsvorstellung
Vorpom. Landesbühne Anklam

31.12., 16:00 Uhr
Gottesdienst zum 
Jahresausklang 
in der Kirche Lüskow mit Pastor Tuve

31.12., 17:00 Uhr
Gottesdienst 
zum Jahresausklang 
in der Kreuzkirche mit Pastorin Huse

31.12., 17:30 Uhr
„Silvestermenü im Restaurant“
bitte mit Anmeldung!!!
Wohnresidenz Anklam GmbH

31.12., 17:30 Uhr
Gottesdienst zum Jahresausklang 
in der Kirche Alt-Teterin 
mit Pastor Tuve

31.12., 18:00 Uhr
„Maxe Baumann wird 
Hoteldirektor“ Premiere
Vorpom. Landesbühne Anklam

01.01., 10:30 Uhr
Gottesdienst zum neuen Jahr 
in St. Marien Anklam (Marienkapelle)
mit Pastorin Huse

02.01 - 07.01., 18:00 Uhr
VI. Anklamer Wildwoche in der
Gaststätte Am Steintor
Regionale Spezialitäten aus heimi-
schen Wäldern - Wählen Sie Gerichte 
aus unserer Speisekarte -
Telefon: 03971 - 833050 - Die 
Gaststätte ist vom 22.01.2018 bis 
28.01.2018 geschlossen

08.01., 09:30 - 11:30 Uhr
Treffpunt Babycafé
Kindertagesstätte Am Bock

08.01.,18:30 - 19:30 Uhr
Fit im Alltag
der Kurs findet immer am Montag statt
Volkshochschule Vorpommern-Greifswald

13.01., 19:30 Uhr
„Paarship Troopers“ - Premiere
Vorpom. Landesbühne Anklam

15.01,10:00 Uhr
„Paarship Troopers“
Vorpom. Landesbühne Anklam

18.01., 19:30 Uhr
„Drei Männer im Schnee“
Vorpom. Landesbühne Anklam

20.01., 19:30 Uhr
FKK - Kauf dich glücklich 
Vorpom. Landesbühne Anklam

23.01., 09:00 Uhr
Der Zauberer von OZ - oder die
Reise in die Smaragdenstadt
Vorpom. Landesbühne Anklam

23.01., 11:00 Uhr
Der Zauberer von OZ - oder die
Reise in die Smaragdenstadt
Vorpom. Landesbühne Anklam

24.01., 09:00 Uhr
Der Zauberer von OZ - oder die
Reise in die Smaragdenstadt
von Tatjana Rese nach dem Roman
von L. Frank Baum 
Auf einer kleinen Farm in Kansas lebt 
die kleine Dorothy mit ihrer Tante und 
ihrem Onkel. Mitten im Schlaf erfasst ein 
unbeschreiblicher Wirbelsturm das ...
Vorpom. Landesbühne Anklam

24.01., 11:00 Uhr
Der Zauberer von OZ - oder die
Reise in die Smaragdenstadt
von Tatjana Rese nach dem Roman
von L. Frank Baum 
Auf einer kleinen Farm in Kansas lebt 
die kleine Dorothy mit iher Tante und ih-
rem Onkel. Mitten im Schlaf erfasst ein 
unbeschreiblicher Wirbelsturm das ...
Vorpom. Landesbühne Anklam

26.01., 19:00 Uhr
Bühne und Buffet 
„Kulinarisches Vergnügen und 
vergnügliche Kunst“
Kulinarisches Vergnügen mit den 
Buffetmachern aus Neubrandenburg
und vergnügliche Kunst mit dem 
Schauspieler Philipp Haase.
Vorpom. Landesbühne Anklam

31.01., 19:30 Uhr
„Traumfrau 2.0“
Schauspiel von Jana Sonnenberg Hey
Vorpom. Landesbühne Anklam

Sie wollen mit 
dabei sein?
Unsere aktuelle 
Ausgabe 2018
kommt bald!
Rufen Sie unseren netten 
und kompetenten Außen-  
oder Innendienst an und 
lassen Sie sich ein Angebot 
erstellen!

Linus Wittich Medien KG
Röbeler straße 9
17209 sietow
tel. 03 99 31/5 79-0 
anzeigen@wittich-sietow.de

ACHTUNG! Ihre Dienstleister in 
Güstrow und Umgebung 2016/17

Schnell 
auf einen Blick den 
richtigen Ansprechpartner
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BRANCHEdirekt
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Schon gewusst?
inFORmatiOnen i tippS & tRickS

Greifswalder Str. 1 , 17438 Wolgast
Tel.: 03836237254
gnisch.gf@partner.skoda-auto.de

Ein besinnliches Weihnachtsfest
und alles Gute für das Jahr
2018 wünschen wir allen Kunden,
Freunden und Bekannten.

Weihnachten in der Schwedenmühle 
(MiB). Auch in diesem Jahr lud der 
Verein „Schwedenmühle Anklam“ e. V.  
am 9. und 10.12. zur traditionellen 
Schwedenweihnacht in die Schwe-
denmühle ein. Der beliebte Treffpunkt 
lockte in der Vorweihnachtszeit be-
reits zum zwölften Mal Besucher 
in jedem Alter an. Sie verbrachten 
gemütliche Stunden bei einem klei-
nen Markttreiben mit traditionellen 
Händlern, die ihre weihnachtlichen 
Produkte und selbstgebackenen Ku-
chen anboten. In der weihnachtlich 
geschmückten Mühle mit vorweih-
nachtlichen Klängen vom Anklamer 
Knabenchor, dem Posaunenchor An-
klamer Land und dem Chor der Volks-
solidarität wurden die Besucher auf 
das bevorstehende Weihnachtsfest 
eingestimmt. 
Für die Kinder waren ganz besondere 
Gäste zu Besuch: Das Stück „Die Bre-
mer Stadtmusikanten“ wurde vom 
Kindertheater der Vorpommerschen 
Landesbühne aufgeführt. Das Thea-
terstück sorgte bei den Gästen für 
gute Unterhaltung. Für die Schwe-
denmüller war es ein gelungenes Ad-
ventswochenende und die Mitglieder 
des Vereins bedanken sich bei allen, 
die wieder kräftig mitgeholfen und 
die Schwedenweihnacht unterstützt 
haben, ganz herzlich. Dazu zählen die 
Anklamer Unternehmen, welche die 
Tombola mit ihren vielen Spenden be-
reicherten. Ein besonderer Dank gilt 
der Toom Baumarkt Norbert Gehrke 

OHG für die gespendete Nordmann-
tanne, dem Hausmeisterservice 
Olaf Hübner für die Unterstützung 
bei Transporten, Herrn Krüger vom 
Grünflächenamt für die große Tanne 
im Außenbereich. Danke auch dem 
Theater für die Bereitstellung eines 
Verkaufshäuschens. 

Der Verein Schwedenmüh-
le wünscht allen Anklamern 
und Gästen ein besinnliches 
Weihnachtsfest.

Posaunenchor Anklamer Land  Fotos: U.Pasewald

Stollenanschnitt

Foto: Peter Krüger

(pk.) Jedes Jahr im Dezember wird 
es besinnlich in Deutschland: Es ist 
Weihnachtszeit. Weihnachtsmärkte 
werden besucht, Geschenke einge-
kauft, ein Weihnachtsbaum aus-
gesucht – es herrscht allgemeine 
Vorfreude auf die Festtage. Und ein 
paar Tage später wird das neue Jahr 
stürmisch begrüßt. Grade Weihnach-
ten und Silvester sind aber auch mit 
besonderen Gefahren verbunden. 
Der Weihnachtsbaum, vor allem 
wenn mit echten Kerzen beleuch-
tet, sieht nicht nur schön aus – er 

stellt auch eine nicht unerhebliche 
Brandgefahr dar. Vor allem wenn er 
nach einiger Zeit austrocknet, bren-
nen die mit Ölen gefüllten Nadeln 
mit hoher Intensität. Mit ein paar 
einfachen Maßnahmen können Sie 
jedoch vorsorgen! Auch zu Silves-
ter verzeichnen Feuerwehren und 
Rettungsdienste ein erhöhtes Ein-
satzaufkommen. Gründe sind hier 
oft Brände und Verletzungen durch 
unsachgemäße, leichtsinnige Ver-
wendung von Feuerwerkskörpern, 
Böllern und Raketen.Brennende Ker-

zen nie unbeaufsichtigt lassen. Auch 
nicht „nur mal kurzfristig“ in das be-
nachbarte Zimmer gehen. Achtung: 
Vor dem Verlassen des Raumes 
immer Kerzen löschen. Besonde-
re Vorsicht gilt, wenn Kinder oder 
Haustiere dabei sind. Sie könnten 
durch Unachtsamkeit einen Brand 
auslösen oder sich schwer ver-
brennen. Starken Luftzug im Raum 
vermeiden. Durch Kerzen, die Zug-
luft ausgesetzt sind, können leicht 
entflammbare Materialien schnell 
Feuer fangen.

Tipps der Feuerwehr zu Weihnachten & Silvester

Ein frohes Weihnachtsfest, Freude, Glück  

und Gesundheit für das neue Jahr wünscht

Pflegedienst Briese
WGs für Demenzerkrankte & Ambulante Pflege

Pflegedienst Briese  Tel.: +49 (0) 39 71-25 82 55  www.pflegedienst-briese.de
Buchenweg 2  Fax: +49 (0) 39 71-25 82 91  info@pflegedienst-briese.de
17289 Anklam
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anklam baut
neuigkeiten auS aktuellen pROJekten

 
 

 

 

Es ist Weihnachten. Eine Zeit der Besinnung und der Freude. 
Eine Zeit für Wärme und Frieden. Und vor allem auch eine Zeit der Dankbarkeit. 
Ich möchte mich für das Vertrauen und für eine erfolgreiche Zusammenarbeit 

bedanken! Ich wünsche allen Mietern, Eigentümern unserer verwalteten Objekte 
und Geschäftspartnern, auch im Namen meiner Mitarbeiter, 

Grundstücks- und Wohnungswirtschafts GmbH Anklam 
Susanne Bluhm 

Geschäftsführerin 

Am 06. Dezember 2017 wurden bei 
einer gemeinsamen Feierstunde des 
Förderkreises Nikolaikirche Anklam 
e. V. und der Stadtverwaltung Anklam 
die letzten fünf überarbeiteten und 
neuverglasten Fenster in der oberen 
und unteren Etage der Sakristei der 
Nikolaikirche eingeweiht.
Mit der Einweihung von der Niko-
laikirche Anklam fand das Vorhaben 
des Förderkreises, alle Fensteröffnun-
gen der Nikolaikirche, insgesamt 34 
Stück, wieder zu schließen, seinen 
erfolgreichen Abschluss.
Es war eine außerordentliche Freude, 
dass die beiden Mäzene und ehe-
maligen Anklamer Dr. Peter Eggert 
(Berlin) und Owe Gluth (Neubran-
denburg), die am Anfang und am 
Ende dieses Vorhabens standen, bei 
der Einweihung anwesend waren. 
Wohl kaum jemand hätte sich im Jahr 
2004 vorstellen können, dass die Ni-
kolaikirche 14 Jahre später eine der-
art prächtige Neuverglasung besitzt. 
Diese umfasst das Nikolausfenster, 
das Gedenkfenster, das Lilienthal-
fenster, 62 Wappenfenster, 570 Na-
mensfenster, und seit neustem acht 
Zunftfenster.
Begonnen wurde die Restaurierung 
seinerzeit mit dem Einbau des Niko-
lausfensters in der Nikolauskapelle 
im Sommer 2004, finanziert durch 
unser Förderkreismitglied Dr. Peter 
Eggert. Es war das erste neue Ele-
ment in der Kirche, das über eine 

Sicherung der Bauruine hinausging 
und Ausdruck des Willens des Förder-
kreises war, die Kirche für eine neue 
Nutzung wieder aufzubauen.

Über die einzelnen 
Spendenaktionen
Von 2009 bis Mai 2017 gelang es, in 
Zusammenarbeit von Förderkreis und 
Stadtverwaltung die Namensfenster, 
das Hansefenster, die Gedenkfenster 
und das Lilienthalfenster an der Ni-
kolaikirche anzubringen.
Die fünf Fenster der Sakristei konn-
ten nun mit Hilfe zweier Spenden 
im Jahr 2016 und 2017 durch Owe 
Gluth aus Neubrandenburg in der 
unteren Etage aufgearbeitet und 
in der oberen neu verglast werden. 
Bei der Durchführung dieses Vorha-
bens wurde eine frühere Idee des 
Gründers des Förderkreises Peter 
Kielmann aufgegriffen, bei der in 
die untere Etage in Abstimmung mit 
der Denkmalpflege acht Zunftwap-
pen eingesetzt wurden. Hintergrund 
für Peter Kielmann war dabei folgen-
des: In der Nikolaikirche gab es vor 
der Zerstörung zahlreiches Gestühl 
und Emporen von Anklamer Hand-
werkszünften, sodass die Kirche 
auch als eine Kirche der Zünfte und 
Handwerker gesehen werden kann. 
An diese Tradition sollen nun stell-
vertretend die acht Zunftwappen der 
Schneider, Fischer, Schiffszimmerer, 

Bäcker, Schuster, Schlosser, Krämer 
und Böttcher erinnern. Gestaltet wur-
den die Wappen nach Abbildungen 
von Anklamer Zunftsiegeln, die sich 
im Museum im Steintor befinden. 
Postum konnte Peter Kielmann so 
seinen Wunsch erfüllen.

Über die Durchführung 
der Arbeiten
Ausgeführt wurden die Arbeiten zur 
Verglasung der Fenster der Sakristei 
durch die Firmen Glaserei Koch Neu-
brandenburg (Verglasung), Baudenk-
malpflege Prenzlau (Herrichtung der 
Fensterlaibungen) und der Firma 
Gerüstbau Hühr Anklam. Ein Dank 
gilt diesen Firmen für die gute und 
angenehme Zusammenarbeit.
Ein besonderer Dank gilt vor allem 
dem Spender Owe Gluth, ohne ihn 
wäre der Abschluss des Gesamtvor-
habens in dieser Form nicht möglich 
gewesen. Weiterhin sind seit 2004 
über 600 Fensterspendern und der 
Hansestadt Anklam zu danken, die 
ebenfalls mit ihrer Hilfe zur Reali-
sierung des Vorhabens beigetragen 
haben.
Die Gesamtkosten der Fenstererneu-
erung an der Nikolaikirche belaufen 
sich seit 2004 auf insgesamt etwa 
750.000 EUR. Für die neuen Fenster 
in der Sakristei fielen Kosten von 
20.110 EUR für die oberen Fenster 
und 7.804 EUR für die unteren an.
Die Neuverglasung der Nikolaikirche 

in Anklam zeigt, was bürgerschaft-
liches Engagement in Zusammen-
arbeit mit Verwaltung und Politik 
zu leisten vermag. In diesem Sinne 
braucht niemandem bei den anste-
henden Herausforderungen bei der 
Umsetzung des Projektes Ikareum 
bange zu sein.

Bäcker

Böttcher

Fischer

Krämer

Schiffszimmerer

Schlosser

Schneider

Schuster

Einweihung der neuen Fenster in der Sakristei der Nikolaikirche in Anklam
EnErgiEKostEn zu hoch?

Unser Energie-Beratungsstützpunkt:

Anklam: Burgstraße 15, jeden 2. und  
4. Montag im Monat, 14:00–16:00 Uhr

Unser Energieberater Dipl.-Ing. Bernold Moede 
ist nach telefonischer Terminvereinbarung für 
Sie vor Ort. 

terminvereinbarung kostenfrei unter  
0800 – 809 802 400 

www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

gefördert durch das BMWi.
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Regionales
WaS gibt eS neueS in und um anklam

AMEOS Klinikum Anklam
Das Klinikum für die ganze Familie
Klinik für Chirurgie, Innere Medizin, Frauenheilkunde und Geburtshilfe, 
Abteilung für Anästhesie, Intensivmedizin sowie Kinder- und Jugendmedizin, 
Tagesklinik für Psychiatrie, Institutsambulanz für Kinder- und Jugendpsychiatriee

Hospitalstraße 19 l D-17389 Anklam
Telefon: 03971 834-0 l Fax: 03971 834-5108 l E-Mail: info@anklam.ameos.de

www.ameos.eu

„Hilfe - Wenn das Herz aus dem Takt gerät“ 
Dipl.-Med. Anh-Tuan Trinh, Chefarzt der Klinik  

für Innere Medizin am AMEOS Klinikum Anklam

Medizinforum „Gesund an der Peene“
Mittwoch, 17. Januar 2018 um 15.30 Uhr

Konferenzraum im AMEOS Klinikum Anklam

Informativ, kostenlos, Kaffee & Kuchen  

Jeden 3. Mittwoch im Monat 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Mario & Cornelia Flenker

Karosserie   Lack   Abschleppen
Johannes-Gutenberg-Straße 5
17389 Anklam

Telefon 03971/833663
Fax  03971/833600

flenker-anklam@t-online.de
www.flenker-anklam.de

Unfallreparatur  
24 Stunden

In einer Studie der Bertelsmann-
Stiftung zum sozialen Zusammenhalt 
in Deutschland schneidet das Bun-
desland Mecklenburg-Vorpommern 
unterdurchschnittlich ab. Besonders 
das Vertrauen in die Mitmenschen, 
das Gerechtigkeitsempfinden und 
das Gefühl der Solidarität werden 
von den Einwohnern als niedrig 
eingestuft.

Die Zahlen 
Von 100 möglichen Punkten werden 
bei Fragen zum Gerechtigkeitsemp-
finden nur 33,54 erreicht. Darunter 
liegen nur die Bundesländer Berlin 
und Brandenburg. Der Glaube an 
die Solidarität und Hilfsbereitschaft 
untereinander schneidet mit 40,95 
Punkten sogar am schlechtesten im 
bundesweiten Vergleich ab. Ähnlich 
schlecht wird das Vertrauen in die 
Mitmenschen bewertet. In dieser Ka-
tegorie wurde mit nur 49,97 Punkten 
der vorletzte Platz vor Brandenburg 
belegt. 
In Mecklenburg-Vorpommern ist 
jedoch nicht alles schlecht. Einsa-
mer Spitzenreiter sind wir in Fragen 
der Identifikation. Nirgends in ganz 
Deutschland, nicht mal in Bayern, 
wurde bei den Umfragen so ein ho-
her Wert erreicht. In allen anderen 
befragten Gebieten, wie zum Beispiel 
der sozialen Netze, der gesellschaftli-
chen Teilhabe und dem Vertrauen in 
die Institutionen, liegt unser Bundes-
land im unteren Mittelfeld.

Weitere Ergebnisse der Studie
Auffällig ist, dass besonders die 
neuen Bundesländer insgesamt 
einen niedrigeren Wert des Zusam-
menhalts erreichen. Während in 
Hamburg beispielsweise 61,74 von 
100 möglichen Punkten zum Zusam-
menhalt erreicht werden, liegen die 
östlichen Bundesländer mit etwa 58 
Punkten deutlich darunter. Grund 
für dieses Abschneiden liegt laut der 
Bertelsmann-Stiftung an der gerin-
geren Wirtschaftskraft, der höheren 
Arbeitslosigkeit und der Armut.
Innerhalb der Bundesländer gibt es 
ebenfalls Unterschiede. Entlang der 
Ostseeküste in Mecklenburg-Vor-
pommern wurden für den Zusam-
menhalt Werte um die 60 Punkte 
gemessen. Im Binnenland nimmt er 
jedoch auf das Durchschnittsniveau 
von 58 Punkten ab.

Verbesserung des Zusammen-
halts durch mehrere Faktoren
Das im Vergleich mit anderen Län-
dern schlechte Abschneiden Meck-
lenburg-Vorpommerns kann nur 
durch eine Stärkung des sozialen 
Zusammenhalts in den kommenden 
Jahren verbessert werden. In Angriff 
genommen werden sollten daher 
die Verhinderung von Armut oder 
Armutsgefährdung, die soziale Un-
gleichheit und die ökonomische Si-
tuation in den neuen Bundesländern. 
Ein politisches Programm in diesen 
Bereichen ist unerlässlich.

In Mecklenburg-Vorpommern 
herrscht ein geringes Vertrauen  
in die Mitmenschen

(mw). Die digitale Agenda der Bun-
desregierung sieht den Ausbau des 
Breitband-Internets auf 50 Mbit/
sec bis in das Jahr 2018 in ganz 
Deutschland vor. Dafür werden vom 
Bundesministerium für Verkehr und 
digitale Infrastruktur hohe Förder-
mittel bereitgestellt. Im Landkreis 
Vorpommern-Greifswald sind von 
dieser Maßnahme 15 Projektgebie-
te betroffen, deren Gesamtsumme 
sich auf 216,12 Millionen Euro be-
läuft. Die Gelder hierfür setzen sich 
aus Bundes- und Landesanteilen 
und Eigenanteilen des Landkreises 
zusammen. Im Landkreis ist ein nahe-

zu 100%-iger Ausbaugrad der neuen 
Verbindung das Ziel, das es zu errei-
chen gilt, um somit einen Einbruch im 
Tourismusbereich zu verhindern und 
als Industriestandort attraktiver zu 
werden. Ausgebaut werden förderfä-
hige Gebiete mit einer Verbindung ins 
Internet, die weniger als 30 Mbit/sec 
beträgt, ist die Verbindung schneller, 
findet kein Ausbau des Netzes statt. 
Anfang August 2017 haben die Pla-
nungen für Anklam und Umgebung 
bereits begonnen und bis spätestens 
Ende 2019 sollen rund 40.000 Haus-
halte und Unternehmen im Landkreis 
mit schnelleren Internetanschlüssen 

versorgt sein. Dazu sind etwa 850 
km Kabel notwendig. Die Telekom, 
die den Breitbandausbau übernimmt, 
will an allen vorgesehenen Orten 
gleichzeitig mit den Arbeiten begin-
nen. Für eine möglichst schnelle Um-
setzung der Baumaßnahme werden 
Sub- und Nachunternehmen enga-
giert. Die Vergabe der Aufträge an die 
Baufirmen ist jedoch noch nicht ab-
geschlossen, drei von den 15 Projekt-
gebieten befinden sich noch in der 
Angebotsphase. Bei den restlichen 
12 Gebieten wird zurzeit das Karten-
material der Projekte überarbeitet, 
hiervon liegt das Material für vier 

schon vor, acht fehlen jedoch noch. 
Erst wenn das genaue Kartenmate-
rial zu den Projektgebieten vorliegt, 
können die Bekanntmachungen und 
Bereitstellungen der Vergabeunter-
lagen der Projektgebiete erfolgen. 
Im förmlichen Vergabeverfahren 
sind entsprechende Regelungen der 
Gesetze und Verordnungen sowie 
Fristen einzuhalten. Der Zeitplan 
sieht vor, die neuen Karten bis Ende 
November fertigzustellen, damit das 
Vergabeverfahren eröffnet und so-
bald wie möglich mit der Verlegung 
des Breitbandnetzes begonnen wer-
den kann.

Schnelleres Internet im Landkreis Vorpommern-Greifswald

Die Alzheimer-Krankheit ist eine 
unserer größten gesellschaftlichen 
Herausforderungen – heute und in 
der Zukunft. Denn jährlich werden 
ca. 200.000 Menschen neu mit 
der Diagnose konfrontiert. Um dem 
entgegenzuwirken, setzt sich die 
Alzheimer Forschung Initiative e.V. 
gemeinsam mit ihrer Stiftung seit 
mehr als 20 Jahren für eine Zukunft 
ohne Alzheimer ein.

Damit ein wirksames Mittel zur 
Bekämpfung der Alzheimer-Krank-
heit gefunden wird, braucht es 
Menschen, die bewusst ein Zeichen 
für die Erforschung der Krankheit 
setzen. Das lässt sich neben einer 
Spende zu Lebzeiten auch mit ei-
nem Vermächtnis oder Erbteil per 
Testament erreichen. Auch Schen-
kungen und Zustiftungen helfen, 
kontinuierlich zu forschen und so ei-
ner Zukunft ohne Alzheimer näher- 
zukommen.  

Die neue 12-seitige Broschüre 
„Menschen setzen Zeichen – Ihr Tes-
tament für eine Zukunft ohne Alzhei-

mer“ zeigt auf, wie ein Erbe oder 
Vermächtnis forschen hilft, und gibt 
wichtige Hinweise zur Erstellung 
eines Testaments. Der Titel kann 
kostenfrei bestellt werden unter der 
Telefonnummer 0211/86 20 66 25  
oder über die Website www.alzheimer- 
forschung.de/zeichen-setzen 

Menschen setzen Zeichen: 
Ihr Testament für eine Zukunft ohne Alzheimer

- Anzeige -

In der dunkelsten Zeit des Jahres 
feiern wir ein Fest des Lichtes. Mit 
viel Aufwand beleuchten wir Häuser, 
Straßen und Plätze, zünden Kerzen 
an und setzen der Dunkelheit et-
was entgegen. Auch wer mit den 
Ursprüngen des Weihnachtsfestes 
nichts mehr verbindet, kann doch 
spüren, was Licht in der Dunkelheit 
bedeutet. Weihnachten hat seinen 
Ursprung in der biblischen Geschich-
te über die Geburt von Jesus Chris-
tus. In der Bibel steht kein Datum, 
aber schon früh beging man dieses 
Fest in der dunkelsten Jahreszeit. 
Vielleicht, weil so der Inhalt des 
Festes deutlich wird: Wir feiern die 
Geburt eines Kindes, das Licht ins 
Dunkle bringt. 
Wie wichtig diese Geburt bis heute 
ist, sieht man daran, dass unsere 
Zeitrechnung mit diesem histori-
schen Ereignis beginnt und ein Drit-
tel der Weltbevölkerung sich heute 
als Christen bezeichnet. Die Weih-
nachtsgeschichte in der Bibel ist 
voller Gegensätze. Sie erzählt von ei-
nem weltbewegenden Ereignis, das 
in einer unbedeutenden Provinzstadt 
bei gewöhnlichen Leuten beginnt.
Ein junges Paar ist auf der Reise, weil 
es sich für eine Volkszählung im Hei-

matort einfinden muss. Die beiden 
finden kein Quartier und kommen 
deshalb nur in einem Stall unter. Dort 
kommt ihr erstes Kind, Jesus, auf 
die Welt. Von der Bedeutung dieses 
Kindes erfahren zuerst einige Land-
arbeiter. Sie versorgen gerade ihre 
Tiere als sie hören: Für euch ist heute 
der Heiland geboren - einer, der die 
Welt heil und hell macht. Die Hirten 
machen sich auf den Weg und als 
sie das Kind sehen, spüren sie eine 
große Freude. 
Jesus wird später der Sohn Gottes 
genannt, weil er ein neues Licht 
auf das Leben der Menschen wirft. 
Menschen machen Fehler, sind oft 
grausam und ungerecht. Das war 

vor 2017 Jahren so und ist bis heute 
nicht anders. Menschen sehnen sich 
nach Zuwendung und Liebe - auch 
das wird immer so sein. 
Jesus begegnete den Menschen un-
abhängig von ihren Fehlern und Stär-
ken. Er mochte keine Moralapostel, 
sondern wollte die Menschen spüren 
lassen, wo der Sinn und Ursprung 
ihres Lebens ist. Wenn ihr begreifen 
könntet, dass jedes Menschenleben 
ein Geschenk ist, könntet ihr die Welt 
nicht anders ansehen? Könntet ihr 
eure Fehler, Grausamkeiten und 
Ungerechtigkeiten nicht auch als 
solche erkennen? Könntet ihr nicht, 
statt euch die Welt schön zu reden 
oder euch mit den dunklen Seiten 

abzufinden, an das Licht glauben? 
Seht ihr nicht, dass selbst am unbe-
deutendsten Ort unserer Welt und 
bei ganz gewöhnlichen Menschen 
etwas Großes beginnen kann?
Jesus ging konsequent den Weg der 
Liebe, Gewaltlosigkeit und Versöh-
nung. Das hat Menschen verändert 
und die Welt verändert. Immer dort, 
wo Menschen ihm folgen, kann es 
hell werden. Weihnachten wird auf 
der ganzen Welt unterschiedlich 
gefeiert, aber schöne Beleuchtung 
gehört immer dazu. Denn die Geburt 
von Jesus Christus ist wie ein Licht in 
der Dunkelheit und das ist bis heute 
ein Grund, sich zu freuen. 
Pastorin Petra Huse

Das Fest des Lichtes
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unserer verehrten Kundschaft, allen 
Freunden und Bekannten, verbunden 
mit den besten Wünschen für das 

kommende Jahr.

 Herzliche Weihnachtsgrüße

Bergstraße 1a · 17389 Anklam
Telefon (0 39 71) 20 94-0

und guten Rutsch ins neue Jahr, verbunden mit dem Dank für
ihr Vertrauen, wünschen wir herzlichst allen unseren Gästen.

Ein frohes Weihnachtsfest

Karpfenessen am 01.01.2018 von 11.30 - 15.00 Uhr.
Vorbestellung erbeten!

Heidemühl
Waldrestaurant & Pension

Heidemühl 3 · 17398 Ducherow · Tel. 039726/21386
www.waldrestaurant-heidemühl.de

Leipziger Allee 11 • 17389 Anklam
Telefon: 03971/213660 • Mobil: 0175/5906248
www.kuechen-riebe.de • riebe@kuechen.de 

und guten Rutsch ins neue Jahr, verbunden mit dem Dank 
für ihr Vertrauen, wünschen wir herzlichst allen unseren 
Kunden, Geschäftspartnern, Freunden und Bekannten.

Ein frohes Weihnachtsfest
Heinrich-Hertz-Straße 4 • 17389 Anklam

Telefon: (0 39 71) 83 18 65 • www.motorgeraete-freitag.de

Wir sagen „Danke”
für Ihr Vertrauen und die Kundentreue gegenüber unserem Hause und freuen uns, Ihnen auch im nächsten Jahr hilfreich zur Seite stehen zu können.

Ein frohesFest und einenguten Rutsch!

• Verkauf, Service & 
  Vermietung 
• Anhängerbau
• Gartengeräte

NEU- & GEBRAUCHTTRAKTOREN!
auch mit 

Zubehör und 
Winterdienst-

technik
in Anklam

Eigene 

Werkstatt!

❄
❄

❄

❄

❄

❄

❄

Ein frohes Fest und alles Gute für das kommende Jahr 
wünschen wir auf diesem Wege allen unseren treuen 

 Kunden, Geschäftspartnern und Mitarbeitern.

Bauen • Modernisieren • Einrichten

17389 Hansestadt Anklam • Pasewalker Str. 37 • www.finke-bauservice.de
Telefon: 03971 - 83 30 46 • Telefax: 03971 - 83 30 47 • E-Mail: info@finke-bauservice.de

Geschafft!
Und unser Dank gilt Ihnen!
Im zurückliegenden Geschäftsjahr haben Sie durch Ihr Vertrauen 
maßgebend zum erfolgreichen Bestehen unseres Unternehmens 
beigetragen. Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen

eine besinnliche Weihnachtszeit und ein gesundes, glückliches neues Jahr.

Freie Tankstelle und Heizölhandel Herr GmbH
Am Flugplatz 1· 17389 Anklam · Telefon 0 39 71/24 00 52

DIESEL • BENZIN • HEIZÖL

Heizölhandel Herr • Freie Tankstelle

Mo. - Fr. 6.00 - 18.00, Sa. 7.00 - 12.00 Uhr, So. + Feiertage geschlossen

Weihnachts- &
Der große Charme des Unscheinbaren

Adventsbasteleien: Mit kleinen Tricks zur zauberhaften Weihnachtsdeko

(djd). Weihnachtszeit ist Dekozeit. 
Wer gerne bastelt, ist alle Jahre 
wieder auf der Suche nach Inspi-
rationen für Selbstgemachtes. Ein 
Blick durch das Haus oder die Woh-
nung zeigt: Viele alltägliche Gegen-
stände warten nur darauf, in ein 
einzigartiges Dekorationsobjekt 
passend zur Advents- und Weih-
nachtszeit verwandelt zu werden.

Glanzvolle Ideen mit 
unscheinbaren Materialien

Mit kleinen Tricks und Kniffen kann 
man mit unscheinbaren Materia-
lien und Dingen, die oftmals in 
Schubladen verstauben, für echte 
Wow-Effekte und einen schönen 
Hauch Retro-Chic sorgen. Altbe-
kannte Muster und nostalgische 
Einzelstücke verschmelzen mit mo-
dernen Einflüssen auf diese Weise 
zu neuen Ideen. Viele Bastelanre-
gungen für die kommende Weih-
nachtszeit findet man beispiels-
weise unter www.die-liebsten.de. 
Für jedes Motiv findet sich hier eine 
Materialliste und eine detaillierte 
Anleitung zum Selberbasteln. Hier 
einige Tipps zur Inspiration:

-  Let it snow: Aus einer leeren Fla-
sche wird eine winterliche Etage-
re. Aus Leichtschaumplatten zwei 
Scheiben ausschneiden und über 
eine weißlackierte Flasche stül-
pen. Die Etagere nach Belieben 
mit Weihnachtsschmuck und bei-
spielsweise Raffaello bestücken.

-  Tierischer Adventskalender: Nos-
talgische Tiermotive eignen sich 
ideal zum Verzieren von Tüten 
und anderen Geschenkverpa-
ckungen. Für einen Adventska-
lender 24 Tütchen aus naturfar-
benem Papier basteln und mit 
viktorianischen Lieblingsmotiven 
bekleben. Anschließend die Tü-
ten mit Holzklammern an einem 

Bastelgitter befestigen und nach 
Belieben verzieren. Süßes Gepäck 
auf dem Rücken der Tiere sorgt 
für einen besonderen Hingucker.

-  Adventskerzen leicht gemacht: 
Reißzwecken bringen mit ihrem 
goldenen Glanz einen schönen 
Kontrast auf dunkelgraue Kerzen. 
Mit weihnachtlichem Schmuck 
und beispielsweise einer gol-
denen Praline wie Rocher auf 
einem Tablett angerichtet wird 
daraus ein liebevolles Advents-
Arrangement.

-  Trendmaterial Basteldraht: An 
ihm führt in der diesjährigen ad-
ventlichen Dekosaison kein Weg 
vorbei. Aus dem Draht lassen sich 

weihnachtliche Formen biegen 
und darin als Farbtupfer kleine 
grüne Sträuße und etwas zum 
Naschen befestigen. An die Wand 
gehängt begleiten die hübschen 
Ensembles durch die gesamte 
Weihnachtszeit.

-  Kleinkariert: Große, festliche An-
hänger aus Karostoff machen aus 
einem Geschenk ein dekoratives 
Accessoire. Die Anhänger mit 
klassischem Muster kommen 
besonders gut im Zusammen-
spiel mit Seidenband und glän-
zendem Papier zur Geltung. Als 
i-Tüpfelchen kann man beispiels-
weise eine Likör-Praline auf jeden 
Karo-Anhänger setzen.

Foto: djd/Ferrero/Nina Struve
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Frohe Weihnachten und ein glückliches Jahr 2018
wünschen wir allen unseren Kunden und Geschäftspartnern.

Augenoptikermeister Liane und Uwe Damerow
und unsere Mitarbeiter

Friedländer Str. 26

Fröhliche Weihnachten und guten Rutsch ins neue Jahr
wünschen wir an dieser Stelle allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten.

Württembergische Versicherung AG

B. Gruhlke & A. Raßmann
Ravelinstr. 1 · 17389 Anklam · Tel. (0 39 71) 83 30 41 · www.wuerttembergische.de

Wir wünschen  
Ihnen und Ihren 

Angehörigen

eine gesegnete 
Weihnachtszeit 

und 
ein gesundes, 
glückliches 
neues Jahr. 

Inhaber Lothar Grafe
17389 Anklam · Breite Straße 22

% 0 39 71 - 21 06 39
www.schluessel-grafe.de

FROHES FEST

ein gesundes neues Jahr

K. Neitzel GmbH
17389 Anklam | Friedländer Landstraße 21 D
Tel. 0 39 71 / 20 86 30 | Fax 0 39 71 / 20 86 15

Mobil 01 71 / 7 45 77 60 oder 01 71 - 7 53 75 73 

Wir danken all unseren Kunden
 und Freunden für ihr Vertrauen 
und wünschen allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr!

Foto: bilderbox

17389 Hansestadt Anklam 
Greifswalder Straße 26

% (0 39 71) 21 00 88 
oder 21 15 17 
 Fax 21 15 27

REIFEN 
& Fahrzeugtechnik

Balkow GmbH

Neueröffnung von Optik Damerow

Brillen sind heutzutage mehr als nur Sehhilfen, sie sind zu modischen Accessoires avanciert, um die 
man kaum noch herumkommt. Die erste Adresse für Brillen aller Art und Kontaktlinsen sollte für Sie 
Optik Damerow in Wolgast sein. Hier werden Sie von den Mitarbeitern und den beiden Inhabern 
bei allen Fragen individuell und kompetent beraten. Optik Damerow kann auf eine über 25-jährige 
Geschichte zurückblicken, denn seit dem 01. November 1989 gibt es das Geschäft der Inhaber 
Liane und Uwe Damerow und seit dem 01. April 1991 am angestammten Platz in der Steinstraße 
in Wolgast. Diese lange Firmengeschichte bürgt für Erfahrung und Qualität. Auch in Anklam gibt es 
seit 1995 eine Filiale der beiden.

Seit dem 28. November 2017, an dem der Laden der Damerows neu eröffnet wurde, präsentiert 
sich das Geschäft in Wolgast in einem neuen, hellen und freundlichen Gewand. Auf 60 m² Aus-
stellungs- und Verkaufsfläche können Sie aus einer Vielzahl an Qualitäts- und Markenprodukten 
wählen, angefangen bei Einstärken-, Gleitsicht- und Sonnenbrillen, bis hin zu Kontaktlinsen und 
Pflegeprodukten. Praktische Beratungsplätze und eine Klimaanlage sorgen dafür, dass Sie sich bei 
Ihrem Besuch wohl fühlen.

In nur etwas mehr als drei Wochen wurde die Ladenmodernisierung von Firmen aus der Region 
durchgeführt, vom 01. bis zum 28. November 2017. Dafür bedanken sich Liane und Uwe Damerow 
herzlich bei der Poschmann Design GmbH, der Sicherheitstechnik Schild, dem Dresdener Kühl-
anlagenbau, der EMP Pulverbeschichtung, bei Haider Trockenbau, bei Heizungsbau Schröer, dem 
Malerbetrieb Wolf, den Lossau Transporten aus Wolgast und dem Elektrobetrieb Janeck.

Überzeugen Sie sich selbst von dem neuen und modernen Aussehen, den Produkten und dem Ser-
vice in der Filiale von Optik Damerow in Wolgast

- Anzeige -

Neujahrsgrüße

(djd). Nüsse und Weihnachten, das 
gehört einfach zusammen. Auch in 
der Weihnachtsbäckerei lassen sich 
Haselnuss, Walnuss und Co. viel-
seitig verwenden. Ein Rezept, das 
sich einfach nachbacken lässt und 
das der ganzen Familie schmeckt, 
sind etwa Walnussherzen mit einer 
fruchtigen Füllung aus Erdbeer- oder 
Himbeerkonfitüre. Da das Auge be-
kanntlich mit isst, werden die Plätz-
chen in Herzform ausgestochen. Mit 
Haselnussglasur erhalten sie eine 
appetitliche Hülle und werden zum 
Schluss noch mit einer Walnusshälfte 
dekoriert. Dieses und viele weitere 
weihnachtliche Rezepte gibt es unter 
www.diamant-zucker.de zum kosten-
freien Download.

Walnussherzen selbst gemacht

Foto: djd/Diamant Zucker

.
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Alle Jahre wieder …
warten und freuen sich nicht nur die Jüngsten auf den Weihnachtsmann, nein, auch unsere Bewohner waren begeistert, 
als sie den Knecht Ruprecht begrüßen durften. Weihnachtlicher Duft zog durch unser Haus. Alle waren festlich 
gekleidet. Die Kaffeetafel erstrahlte im Lichterglanz und unsere Bewohner waren stolz auf ihre selbstgebackenen 
Weihnachtsplätzchen. Traditionell hat unsere Küche wieder leckere Festtagstorten gebacken. Weihnachtliche Musik 
lud zum Mitsingen ein. Weihnachtszeit ist die besinnlichste Zeit im Jahr. Man erinnert sich an früher, an schöne 
Dinge, aber auch an den einen und anderen Schicksalsschlag im Leben. Gut, dass wir die Möglichkeit haben, in der 
Gemeinschaft zu sein, gemeinsam zu singen und sich untereinander auszutauschen oder sich Trost zuzusprechen.
Sehr bewegend war es für uns alle, die Gedichte, die Geschichten und Lieder unserer Bewohner zu hören, die sie einst in Kindertagen gelernt hatten 
und deren Texte fehlerfrei und herzergreifend waren. Dem Weihnachtsmann war es eine große Freude, ihnen danach ihr Geschenk zu überreichen.

Die Bewohner und die Mitarbeiter der GBW wünschen Ihnen friedvolle 
und ruhige Weihnachten und fürs Neue Jahr alles Gute!

Anklamer Verkehrsgesellschaft mbh
Heinrich-Hertz-Str. 2 • 17389 Anklam
Tel. 03971 2061-16 • Internet: www.avg-anklam.de

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr, wünschen wir allen unseren Kunden und  
Geschäftspartnern. Sehr herzlich sagen wir Danke  für 
das Vertrauen, Ihre Treue und freuen uns auf ein  
Wiedersehen im nächsten Jahr.

Die Geschenkidee -  ein  Reisegutschein der AVG! 
Fordern Sie kostenlos unseren  

Reisekatalog 2018 an!

Max-Sander-Str. 4 (Einfahrt Steinstr.) 
17389 Anklam · Telefon: 03971 - 242702

Hinterreihe 190 · 17375 Leopoldshagen

württembergische
Der Fels in der Brandung

Ihr Team vor Ort:
Maik Drescher 

Steffi Helm (Innendienst)

Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
wünschen wir allen unseren Kunden und bedanken 
uns für das entgegengebrachte Vertrauen. Ein besinnliches

Weihnachtsfest und alles 
Gute für das Jahr 2018

wünschen wir allen Kunden,
Freunden und Bekannten.

Wir danken all unseren Kunden und Freunden
für ihr Vertrauen und wünschen allen ein frohes 

Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Stahltresore und Schließtechnik
Andreas Brüsch
Schulstraße 5
17389 Anklam
Telefon: (0 39 71)83 01 0
info@bruesch-tresore.de

Weihnachts- &
Bräuche zum Jahreswechsel

(mw). Zu unterschiedlichen Feier-
tagen gibt es ganz verschiedene 
Bräuche und Traditionen. Diese un-
terscheiden sich nicht nur innerhalb 
der Bundesländer, sondern können 
schon von Haushalt zu Haushalt 
und zwischen Familie und Familie 
variieren. Meist gehen alle diese Tra-
ditionen auf alte Bräuche oder alten 
Aberglauben zurück. Woher die am 
weitesten verbreiteten Gepflogen-
heiten kommen, wollen wir Ihnen 
hier kurz vorstellen.

Der Adventskalender
Den Beginn in die festliche Weih-
nachtszeit läutet wohl der Advents-
kalender ein. Die Anfänge dieses 
Kalenders, der der Zeitmesser bis 
zum Weihnachtsfest ist, gehen in das  
19. Jahrhundert zurück. Hierbei 
handelte es sich zum Beispiel um 
24 einfache Kreidestriche an der 
Tür, von denen die Kinder jeden Tag 
einen abwischen durften. Eine an-
dere Art die Zeit herunterzuzählen 
war das tägliche Aufhängen selbst 
gemalter Bilder.
Erst im Jahr 1903 erschien im Ger-
hard- Lang-Verlag ein Adventskalen-
der der unserem heutigen ähnlich 
ist. Dieser bestand aus 24 Bildern, 
die die Kinder ausschneiden und auf-
kleben mussten. Ab dem Jahr 1920 
verbreiteten sich dann Adventska-
lender, deren Fensterchen man öff-
nen konnte und die manch einer von 
Ihnen noch kennen mag. Hinter den 
Türchen erwartete die Kinder jeden 
Tag ein neues Bildchen. Kalender mit 
Schokolade gefüllt, wie sie heute am 
weitesten verbreitet sind, gibt es seit 
1958 im Handel.

Der Weihnachtsbaum, ein 
deutscher Exportschlager

Immergrüne Pflanzen hatten schon 
in der griechisch-römischen Antike 
und bei anderen Kulturen nicht nur 
an Festtagen einen hohen Stel-
lenwert. Sie verkörperten Lebens-
kraft und Gesundheit. Auf diese 
Vorstellungen geht wohl auch der 

Weihnachtsbaum zurück, der im Jahr 
1527 zum ersten Mal in Mainz ur-
kundlich erwähnt worden ist. Schon 
damals wurden die Bäume in den 
Stuben aufgestellt, mit Papier, Obla-
ten, Äpfeln und Zucker geschmückt 
und nach dem Weihnachtsfest ge-
plündert.
Richtig populär wurde der Brauch 
des Weihnachtsbaumes aber erst 
im 18. und 19. Jahrhundert. Da 
Tannen in Mitteleuropa damals 
selten waren, konnten sich vor 
allem nur die oberen Schichten 
einen solchen Baum leisten. Die 
Ärmeren mussten mit dem Grün 
der einzelnen Zweige vorlieb neh-
men. Erst ab der zweiten Hälfte des 
19. Jahrhunderts, als vermehrt 
Tannen- und Fichtenwälder an-
gelegt worden sind, konnte der 
Weihnachtsbaum in jeden Haus-
halt Einzug halten. Damit begann 
auch sein Siegeszug durch Europa: 
erst in Österreich, dann in England 
und Russland und durch deutsche 
Auswanderer kam er sogar nach 
Nordamerika.

Vom Peitschenknallen 
 zum Feuerwerk

Nicht nur rund um das Weihnachts-
fest sondern auch an Silvester gibt 
es viele Bräuche. Der wohl bekann-
teste ist um 00:00 Uhr das Böllern 
und das Abschießen von Raketen. 
Durch das laute Knallen der Feuer-
werkskörper sollen Dämonen, Pech 
und böse Geister vertrieben werden 
und somit ein glücklicher Start ins 
neue Jahr garantiert sein. Bevor 
jedoch das Schwarzpulver, das für 
Böller und Raketen notwendig ist, 
aus China nach Europa kam, verwen-
dete man für diesen Zweck Peitschen 
oder Schellen.

Bleigießen
Am Jahresabend ist es sehr verlo-
ckend einen Blick in die Zukunft, 
nämlich in das kommende Jahr, zu 
werfen. Hält es Glück bereit, neue 
Freundschaften oder die Liebe? 

Diese und ähnliche Fragen haben die 
Menschen schon seit Urzeiten be-
schäftigt, weswegen das Bleigießen 
in einem ernsten-religiösen Zusam-
menhang bis zu den alten Römer zu-
rückverfolgt werden kann. Heutzu-
tage findet es zu Wahrsagezwecken 
in einem heiteren und zwanglosen 
Rahmen am Silvesterabend statt, bei 
dem entweder die gegossenen Blei-
figuren selbst oder ihr Schattenwurf 
gedeutet werden. Da das Gießen von 
Blei einige Gesundheitsrisiken birgt 
gibt es die Alternativen des Wachs- 
und des Teiggießens.

Das Essen zum Fest – 
Karpfen und Gans

Was wäre Weihnachten ohne ein 
reichhaltiges Essen? Vor allem zwei 
Gerichte sind sehr beliebt und schon 
lange Tradition: der Karpfen und die 
Gans. Woher der Brauch eine Gans 
am Heiligen Abend zu essen kommt, 
kann nicht genau bestimmt werden. 
Eine Theorie besagt, dass die Mäg-
de und Knechte am Ende des da-
maligen bäuerlichen Kalenders am  
11. November eine gemästete Gans 
von ihrem Herren geschenkt beka-
men, die sie am Ende der Fastenzeit 

zubereiteten. Eine andere Geschich-
te erzählt, dass Königin Elisabeth I. 
aus England zur Weihnachtszeit 
gerade eine Gans verspeist haben 
soll als sie die Nachricht über den 
Untergang der spanischen Armada 
erreichte. 
Aus Freude über den Sieg soll sie 
daraufhin die Gans zum Weihnachts-
braten erklärt haben.
Der Karpfen geht im Gegensatz 
zum Gänsebraten sicher auf eine 
christliche Tradition zurück. Da der 
Heilige Abend den Höhepunkt der 
Fastenzeit darstellte, sollte dieser 
entsprechend gefeiert werden. 
Als Gericht kam dafür nur der Karp-
fen in Frage, da der Verzehr von Fisch 
in der Fastenzeit erlaubt war. 
Am beliebtesten ist die Zubereitung 
‚blau’ oder paniert und in Fett an-
gebraten.

Ganz egal mit welcher Tradi-
tion, mit welchen Bräuchen 
oder welchem Essen Sie die 
Feiertage begehen, wir von der 
Anklamer Stadtzeitung wün-
schen Ihnen dabei viel Freude, 
ein frohes Fest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Ein frohes

Weihnachtsfest
und alles Gute im neuen Jahr  

wünschen wir all unseren Kunden, 
Mitarbeitern, Freunden und 

Geschäftspartnern.

Malermeister Axel Matz
Greifswalder Str. 27i, 17389 Anklam, Tel.: 0 39 71/293 59 91

Fax: 0 39 71/2 93 59 92, Funk: 0170/6 46 46 68, E-Mail: MalerMatz@web.de
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Ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes, neues Jahr

wünschen wir allen Geschä� spartnern,

Kunden und Mitarbeitern

verbunden mit einem Dankeschön für das

entgegengebrachte Vertrauen.

entgegengebrachte Vertrauen.

Tel: 039726 - 25 542

Mobil 0160 - 97 34 11 80 

� omas-Müntzer-Str. 33

17398 Ducherow

 Winterzauber
Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr
wünschen wir all unseren Kunden, Freunden und Bekannten

UHREN

SCHMUCK

SERVICE MO-FR
SAMSTAG

09:00 - 18:00 UHR
09:00 - 12:00 UHR

LANGEUHREN & SCHMUCK

FRIEDLÄNDER STRASSE 17
17389 ANKLAM
TELEFON/FAX: 03971 - 24 03 82

Ein besinnliches Weihnachtsfest

und ein glückliches, erfolgreiches Jahr 2018 

wünscht Ihnen das Team der Medow-Bau-GmbH

17391 Medow • Stolper Str. 5
Tel.: (03 97 28) 5 22 51 • www.medow-bau.de

Schlüsselfertigbau, Maurer-, Beton-, Putz- und 
Zimmererarbeiten, Dachdecker- und Dachklempnerarbeiten

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

Johannes-Gutenberg-Str. 1
17389 Anklam | Tel.: 0 39 71/2 93 58 15

www.mp-kuechen-anklam.de

Neujahrsgrüße

PM. Mit der Spendenaktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“ konnten 
die AMEOS Klinika Vorpommern 
134 Schuhkartons mit Geschenken 
für Kinder in Not versenden. Zum 
zweiten Mal engagierten sich die 
AMEOS-Mitarbeiter der Klinika An-
klam, Pasewalk und Ueckermünde 
für das christliche, überkonfessio-

nell tätige Hilfswerk „Geschenke 
der Hoffnung“, indem sie eine 
Sammelstelle an den Standorten 
einrichteten und die organisatori-
sche Arbeit übernahmen. 
Nicht nur Mitarbeitende, sondern 
auch ehemalige Patienten, Schüler 
und Kitakinder der Stadt Uecker-
münde lieferten hier ihre bunten 

Weihnachtspäckchen ab. Mit dabei 
waren unter anderem die Kinder 
der DRK-Kita Stadtmitte und Schü-
ler des Greifen-Gymnasiums, die 
mit der Unterstützung von Eltern, 
Erzieherinnen und Lehrern Teil der 
Spendengemeinschaft geworden 
sind. „Ich freue mich, dass unsere 
Aktion wieder auf große Resonanz 

bei unseren Mitarbeitenden und 
Bürgern gestoßen ist“, sagte Kran-
kenhausdirektor Stefan Fiedler. „So 
können wir ein wenig dabei helfen, 
Kindern in ärmeren Regionen in 
Süd- und Osteuropa zum Weih-
nachtsfest eine Freude zu machen“. 
Ziele der Berliner Organisation für 
die Spendenfracht sind unter ande-
rem die Länder Bulgarien, Republik 
Moldau, Montenegro, Rumänien, 
Serbien, Slowakei, Ukraine, Weiß-
russland. 
In Deutschland beteiligten sich 
jedes Jahr mehrere tausend Men-
schen an der Aktion. Insgesamt 
konnten fast  400.000 Geschenk-
pakete gesammelt und verteilt 
werden.

AMEOS Vorpommern schickt 134 Weihnachtspäckchen auf Reisen
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Ein besinnliches Weihnachtsfest
und gute Fahrt im neuen Jahr
wünschen wir allen Kunden

Tankstelle 
„Am Hafen“         

 Dirk Hackbarth

Ravelinstraße 13 · 17389 Anklam
Tel. (0 39 71) 24 03 64 · Fax 24 04 64

Öffnungszeiten an 
Sonn- und Feiertagen: 7.00 - 20.00 Uhr 

und wochentags: 5.30 - 21.00 Uhr

Sie haben uns und unserem Service im 
vergangenen Jahr Ihr Vertrauen

geschenkt.

Darauf sind wir stolz und möchten
uns herzlich bei Ihnen bedanken:

mit vielen guten Wünschen
für die Feiertage und für

das neue Jahr.

FROHE WEIHNACHTEN

und ein 
glückliches und 
erfolgreiches neues Jahr.

Jens Greifendorf
Lange Reihe 16, 17498 Diedrichshagen, Tel.: 03834-819074

Mobil: 0172 1555310, Mail: info@malermeister-greifendorf.de
www.malermeister-greifendorf.de

DACHDECKEREI
Inhaber Ch. Petri

dachdeckerpetri@gmx.de
17392 Neuenkirchen • Dorfstraße 35

Tel. & Fax 03 97 27/2 28 59 • Funk 0170/1 77 98 77

Wir sind für Sie da!

Frohe Weihnachten 
von Ihrem Dachexperten 
und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr
wünschen wir ganz herzlich 

Ihnen und Ihren Familien.

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch
ins Jahr 2018 wünscht

Ute Arendt
Versicherungskauffrau
Generalagentin

Spantekower Landstraße 35
17389 Anklam

Tel.: 03971211554, Mobil: 01713288238
privat: Gegensee 37, 17375 Ahlbeck, Telefon: 039775/20710

Drewes
DREWES Electronics GmbH
Baumannstr. 1
17109 Demmin
Tel. 03998-223513

Electronics DREWES GmbH
Frauenstr. 7/8
17389 Anklam
Tel. 03971-245542

Wir wünschen Kunden 
und Geschäftspartnern 
frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!

Neujahrsgrüße
Weihnachts- &

Oh du fröhliche Schlemmerzeit
Schmeckt es an den Feiertagen zu gut, kann der Magen schon mal rebellieren
(djd). Das Weihnachtsmahl ist landauf, 
landab ein wichtiges Ritual. Und es 
ist egal, ob seit Jahrzehnten dasselbe 
Festmahl auf dem festlich gedeckten 
Tisch steht oder man sich alle Jahre 
wieder mit neuen köstlichen Ideen 
selbst übertrifft: An das gemeinsame 
Schlemmen knüpfen sich Familien-
traditionen und das schöne Gefühl 
der Zusammengehörigkeit. Manch 
ein Familienmitglied kann allerdings 
die knusprige Gans oder den Karp-
fen nicht ganz unbeschwert genießen, 
sondern muss aufpassen, seinen Ma-
gen nicht zu überfordern. Denn das 
kann unangenehmes Sodbrennen zur 
Folge haben.
Was man tun kann, wenn man nach 
dem reichhaltigen und oft auch fett-
reichen Weihnachtsessen Sodbren-
nen bekommt, weiß Dr. Johannes 
Hankowitz, Apotheker, Institut für 
Pharmakologie und Präventive Me-
dizin (IPPMed) in München: „Wenn 
der festliche Gänsebraten zu fett war, 
kann man ein Antazidum einnehmen, 
das die Beschwerden schnell lindert. 
Besonders geeignet sind Mittel mit 
einer Kombination aus Magnesiumhy-
droxid und Algeldrat.“ Das Magnesi-
um, so der Experte, binde überschüs-
sige Magensäure, was schnell helfe.  
Algeldrat wirke langsamer, habe aber 

eine länger anhalten-
de Wirkung. Auf www.
maaloxan.de findet 
man wertvolle Tipps zur 
Verhinderung von Sod-
brennen. Dort kann man 
nachlesen, dass nicht nur 
fettreiche Speisen Sod-
brennen provozieren kön-
nen, sondern auch Zucker. 
Genießt man davon zu 
große Portionen, belastet 
das die Verdauungsorga-
ne über Gebühr. Der Druck 
im Bauchraum nimmt zu. Eine Folge 
kann sein, dass die Magensäure in die 
Speiseröhre gedrückt wird. Dadurch 
entsteht der typische brennende 
Schmerz hinter dem Brustbein.
Wem es gelingt, auch an den Feier-
tagen lieber öfter kleinere Portionen 
zu sich zu nehmen, als beim großen 
Familienmahl zu üppig zu essen, hat 
schon viel gegen Sodbrennen getan. 
Auch für Naschkatzen gibt es Alter-
nativen zu den sehr zuckerhaltigen 
Naschereien. Der Griff zu weih-
nachtlichen Mandeln beispielsweise 
reduziert nicht nur den Zuckerkon-
sum. Mandeln gelten vielen darüber 
hinaus als Hausmittel bei Sodbren-
nen, denn sie sollen die aufsteigende 
Säure binden.

Foto: djd/Maaloxan/Getty

Vodafone Shop 

Anklam
Markt 7
17389 Anklam

Vodafone Shop 

Wolgast
Wedeler Straße 5
17438 Wolgast

Wir wünschen  ein  
frohes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins neue Jahr 

Danke
allen unseren Kunden, Geschäftspartnern

und Freunden für die erfolgreiche
Zusammenarbeit, für Ihr Vertrauen

und Ihre Treue.
Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

MWA
Autotechnik Anklam GmbH

Pasewalker Allee 23 · 17389 Anklam
Tel. (03971) 2932-0 · Fax 833098
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Auflösung des Rätsels

Inh. Sebastian Gryss

Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag  06:30 Uhr - 17:30 Uhr
 Sonntag  13:00 Uhr - 18:00 Uhr

Bahnhofstraße 1, 17389 Anklam
Telefon/Fax:  +49 (0) 3971.210291
E-Mail: info@bahnhof-anklam.de · Web: www.bahnhof-anklam.de

Fahrkartenverkauf für die Deutsche Bahn im Bahnhof Anklam

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Volkshochschule
Vorpommern-Greifswald

-Anzeige-

Aktueller Auszug aus dem Kursprogramm der Volkshochschule in Anklam
Computergrundkurs für Einsteiger, 19.02. - 28.02.2018,
 montags/mittwochs, 13:00 - 15:15 Uhr, Anklam
Tablet-PC-Einsteigerkurs mit eigenen Geräten, 05.03. - 14.03.2018, 
 montags/mittwochs, 13:00 - 15:30 Uhr, Anklam
Android-Smartphone-Einsteigerkurs mit eigenen Geräten, 19.03.2018, 
 am Montag, 13:00 - 16:15 Uhr, Anklam
Digitale Photographie (Einführung), 17.02.2018, 
 am Sonnabend, 9:00 - 16:30 Uhr, Anklam
Digitale Photographie (Aufbau) am eigenen Laptop, 03.03.2018, 
 am Sonnabend, 9:00 - 16:30 Uhr, Anklam
Digitale Photographie (Vertiefung) am eigenen Laptop, 10.03.2018, 
 am Sonnabend, 9:00 - 16:30 Uhr, Anklam
Aquarellzeichnen für Anfänger, 12.03. - 16.04.2018, montags, 17:00 - 19:00 Uhr, Anklam
Aquarellmalkurs für Einsteiger, 26.05. - 27.05.2018, 
 am Sonnabend/Sonntag, 10:00 - 15:45/14:00, Wolgast
Glas- und Porzellanmalerei, 14.04. - 15.04.2018, 
 am Sonnabend/Sonntag, 10:00 - 15:00/-14:00 Uhr, Anklam
Glas- und Porzellanmalerei, 02.06. - 03.06.2018,
  am Sonnabend/Sonntag, 10:00-15:00/-14:00 Uhr, Wolgast
Keramik Brushen, 21.04.2018, am Sonnabend, 9:00 - 14:00 Uhr, Anklam
Die Welt der Lampen, 21.04.2018, am Sonnabend, 9:00 - 14:00 Uhr, Anklam
Modellieren mit Foam Clay, 21.04.2018, am Sonnabend, 15:00 - 19:00 Uhr, Anklam
Korbflechten. Altes Handwerk - neu entdeckt, 07.03. - 21.03.2018, 
 mittwochs, 17:00 - 19:15 Uhr, Wolgast
Korbflechten. Altes Handwerk - neu entdeckt, 08.03. - 22.03.2018, 
 donnerstags, 17:00 - 19:15 Uhr, Anklam
Nähkunde mit der eigenen Nähmaschine, 12.03. - 04.06.2018, 
 montags, 17:30 - 19:00 Uhr, Anklam
Österliches Filzen, 17.03.2018, am Sonnabend, 10:00 - 15:30 Uhr, Anklam
Fit im Alltag, 08.01. - 09.04.2018, montags, 18:30 - 19:30 Uhr, Anklam
Pilates, 09.01. - 10.04.2018, dienstags, 16:30 - 18:00 Uhr, Wolgast
Pilates, 09.01. - 10.04.2018, dienstags, 18:15 - 19:45 Uhr, Wolgast
Rückhalt - Ganzheitliche Rückenschule, 20.02. - 05.06.2018, 
 dienstags, 17:00 - 18:00 Uhr, Anklam
Polnisch A2, 12.03. - 04.06.2018, montags, 17:00 - 19:15 Uhr, Anklam
Englisch A1, 22.03. - 05.07.2018, donnerstags, 18:15 - 19:45 Uhr, Anklam
Norwegisch A2, 01.03. - 14.06.2018, donnerstags, 18:00 - 20:15 Uhr, Wolgast
Spanisch A2, 08.03.2018 - 07.06.2018, donnerstags, 18:15 - 19:45 Uhr, Wolgast
Deutsch A2-B1 (ISK), 02.05. - 24.10.2018, Montag - Freitag, 08:00-12:00 Uhr, Anklam
Deutsch B2, 05.03. - 15.06.2018, montags/freitags, 15:45 - 18:15 Uhr, Anklam
Einbürgerungstest, 24.05.2018, am Donnerstag, 16:00 - 17:00 Uhr, Anklam
Einbürgerungstest, 08.03.2018, am Donnerstag, 16:00 - 17:00 Uhr, Anklam

Nähere Informationen zu diesen Kursen und 
die Möglichkeit sich anzumelden sind unter
www.vhs-vg.de zu finden. Für Fragen stehen
wir Ihnen gern auch telefonisch 
unter 03971-210213 zur Verfügung.

Zeit für ein herzliches Dankeschön!
Zeit für die besten Wünsche!
Zeit für ein herzliches Dankeschön!
Zeit für die besten Wünsche!

Fröhliche Weihnachten und einen 
gutgelaunten Rutsch ins neue Jahr wünscht

17389 Hansestadt Anklam · Markt 2b · Telefon: 03971/2421987
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:30 - 18:00 Uhr, Sa. 9:30 - 12:00 Uhr

E-Mail: stil-by-du@gmx.de

Modeboutique für Damen und Herren

Heilige-Geist-Straße 2       17389 Anklam         www.volkssolidaritaet-hgw-ovp.de
Wir geben Lebensfreude & Fürsorge ein Gesicht 2018

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr

Frohes Fest!

 Winterzauber

röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · telefon: 03 99 31/5 79-0
telefax: 03 99 31/5 79-30 · Internet: www.wittich.de
e-mail: u.pasewald@wittich-sietow.de · m.koepp@wittich-sietow.de

Wir bedanken uns für das in diesem Jahr 
entgegengebrachte Vertrauen und wünschen allen 

Lesern, Kunden, Inserenten, Zustellern und 
Geschäftspartnern ein schönes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr. 
Ihr persönlicher Ansprechpartner

UDo PAsewAlD
Telefon: 0171/9 71 57 39

Ich bin telefonisch für sie da.

MAnUelA KöPP
Telefon: 039931/5 79 47

Alle Jahre wieder setzen wir uns mit 
Papier, tesafilm und Schleife hin, um 
die Weihnachtsgeschenke für unsere 
Lieben einzupacken. Warum nicht mal 
mit der gewohnten tradition brechen 
und stattdessen die Gaben in schöne 
Geschenkschachteln legen! Diese sind 
zwar teurer als Papier, doch dafür sind 
die Schachteln auch nach dem Fest 
noch lange Zeit verwendbar. Sei es, 
dass die beschenkten sie zur Aufbe-
wahrung von briefen, Fotos, Schmuck 
oder anderen Kleinigkeiten nutzen 
oder die Schachteln zum nächsten 
Weihnachtsfest erneut als Verpackung 
verwenden und weiterschenken. eine 
große Auswahl an Geschenkschach-

teln der unterschiedlichsten Größen 
und Farben findet man in jeder gut sor-
tierten Papeterie und in vielen großen 
Kaufhäusern. 

Schachteln statt Papier

Wir wünschen
frohe Weihnachten

und ein gutes
neues Jahr!

Pasewalker Allee 41b  
17389 Anklam  · Tel.: 03971 210163

info@motorgeraete-steffen.de

www.motorgeraete-steffen.de

MOTORSÄGEN
VON

ab 189,- €



Stadtzeitung HanSeStadt anklam 12 Nr. 12/2017

Neujahrsgrüße
Weihnachts- &


